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D.009 Katalog mit kurzfristigen Maßnahmen zum Überflutungsschutz 

Initiator/Zuständigkeit 66.2 SG Stadtentwässerung 

Zielgruppe Bürgerschaft 

Zielsetzung der Maßnahme 

Identifikation von Schwachstellen im Überflutungsschutz. 

Beschreibung der Maßnahme 

Basierend auf der erstellen Starkregenkarten wurde ein erster Vorab-Katalog mit 
potentiellen kurzfristigen Maßnahmen zum Überflutungsschutz an den bekannt 
gewordenen Schwachstellen im Stadtgebiet erstellt. Die Umsetzbarkeit dieser 
Maßnahmen wurde durch die Verwaltung geprüft und der Politik vorgestellt. 
In diesem Zusammenhang wurde anhand dreier städtischer Flächen beispielhaft die 
multifunktionale Nutzung (bspw. Grünfläche und Retentionsfläche) zum 
Überflutungsschutz näher betrachtet. 
Umsetzungsempfehlung/Umsetzungsschritte 

 

Aktueller Status/Fortschritt 

Die aufwändige Umgestaltung von Grün- bzw. Spielflächen, ausschließlich vor dem 
Hintergrund der Schaffung zusätzlicher Speicherräume bei gleichzeitiger 
Aufrechterhaltung der Aufenthalts- und Spielfunktion der Flächen, wurde als nicht 
wirtschaftlich angesehen. Generell müssen die erarbeiteten Maßnahmen zukünftig im 
Rahmen von Unterhaltungs- und Umbaumaßnahmen städtischer Flächen und 
Einrichtungen (Kanal, Straße und Grünflächen) zwingend berücksichtigt werden. 
Parallel hierzu muss auch weiterhin eine umfassende Informationslage der Bevölkerung 
hinsichtlich der Gefährdungslage und des Eigenschutzes geschaffen werden. Hierzu 
haben stadtteilbezogene und zentrale Beratungsangebote für Betroffene und interessierte 
Bürger*innen stattgefunden, welche auch zukünftig weiter geführt werden sollen. 

Zeitachse 

Fortlaufende Bereitstellung von Informationen. 
Gesamtkosten/Finanzierungsansatz 

 Soll Ist 

Kosten   

Laufende Kosten pro Jahr - 

Fördermöglichkeiten - 

Zusätzliche Personalstellen - - 

 
  


